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Sroßherroglich badische - $s#

A n z e t g e b l a t t
für de » Neckar » und Makn - nnb TauberkrelS .

76 . Samstags den 2 rtrn September I8rr .

Bekanntmachungen .
Großherzogl. bad. Untersuchungs- Kommission

Mannheim .
Joh . Mich. Kleucker , von Meitzenbrunn ist

in der Nacht deS zrken Augusts in Lodenfeld
seinen Wächtern enrfiohen . Alle Behörden
werden hicmit geziemend ersucht , diesen Men -
scheu auSspähen, und lm Betrekungsfall ihn
hieher gegen Ersaz der Kosten und Crbirkhung
gleicher Dieustwillfährigkeit verbringen zu
lasten .
^ 'Sixvnleinent . Joh . Mich. Klencker , von
Meitzmbrunn ist 5 Schuh i Zoll grost , 5Z
Jahr alt , hat schwarzgraue Haare und Bart,
»raue Augen , Falten im Gesicht , kurze spitze
Rase , lichte Augenbraunen, «inen Nrzbruch
oder dem Nabel und an dem linken Arm ober
der Hand eine verhärtete Erhabenheit. Dessen
KleivungSstück« bestunden in einem zerrissenen
hellblauen Urbrrrok mit kleinen gelben Knöp¬
fen , einer alten zerrissenen Weste , und Apfel-
grünen gestreift kafimirnen kurzen Hosen und
alten Stieseln . Mannheim den Uten Sep¬
tember 58 " .

Ziegler. Vdt . Kiefer .
Die Rettung eine« im Mein bei Vellingen
verunglükten Knabens von 10 Jahren betr-

Den tgten Juli >8 " fiicvte der rojährtze
Knabe deS Matth . Wäkerle zu Brllingen am
Rhein , bei dem Aufziehen der Angel brach
die Schnur an der Stange , und der Knabe
fiel rülllngs ln den Rhein. Auf die , durch
ein vvrbeigehendeS Weib gemachte Anzeige da¬
von , eilten mehrere Bürger von BeMngen zur
Rettung herbei , konnten aber , da das Was¬
ser trüb war , nichts entdecken. ES faßte da¬
her der Bürger Schlecht den Entschluß, auf
seinem Waidling » in den Rhein zu fahren, und
mit seinem Ruder den Knaben in der Tiefe
aufzusuchen. Er stieß in eine Tief« von 8 di«

9 Schuh hinter einer Felsenwand auf jdiesen
Knaben , und zog ihn mit Hülfe andkrer glük«
lich an da« Land . Der herbeigeholte Wund¬
arzt Dannmayer , ließ denselben sogleich nach
Hause bringen , und behandelte ihn vorschrift -
mäßig . Nach einer «nverdrossrnen Anstren¬
gung von if Stunde «ntdekte er Spuren von
Leben , und nach 4 Stunden konnte der Knabe
wieder sprechen; hat auch den andern Tag ganz
gesund und fröhlich seine Schulstunden wieder
besucht. Indem nun hiermit seine Rettung «»
geschichtt zum verdienten Lob und Aufmunte¬
rung de« Chyrurg Dannmayer « , Bürger«
Schlecht und der andern Ungenannten, duich
dir«» Hülfe der Knabe a«S dem Wasser gezo¬
gen worden, öffentlich bekannt gemacht wird,
fügt mau die Ermahnung «och hinzu , daß .
weil , wie dieser glükltche Fall e« beweist , öf¬
ters erst spät und nach vieler Mühe dir Lebens¬
zeichen sich äußern, die vorgrschrirbene Be¬
handlungsart sorgfältig und mit Beharrlich¬
keit immer auSgeübt werden möge , welche »
ohnehin die Menschen - und Dienstpflichten laut
fodern . Karlruhe den ryten September l8ir .

Großherzogl. bad . Stadtamt Mannheim .
2644 > Karl Stumpf Abwesenhelkl Prozeß betr

Wird nunmehr Karl «Stumpf für verschol¬
len erklärt » und Joh . David Stumpf und die
ledigeKatharina Stumpf ln den fürsorglichen
Besitz seine» Vermögens ringewirsen. Mann¬
heim den 6ua September r8 " »

Rupprecht. Seekaz,
tverlchtliche Aufforderuugeik

Großherzogl. Bezirksamt Emmendkogen.
Da sich über dir Silberlochgrnbe und da«

dabei brsindltche Pochwerk im Frriaml hiesi,
gen Bezirkamt- eine Gantmäßigkeit ergebe«
hat , so werden diejenigen , welch« an die ge¬
nannte Gtnb » oder da» Pochwerk ein« Ford«-



K6v
rnng zu machen haben . andurch aufgefordert,
Dienstag - den Aken November Vormittags hier
» or Amt ihre Forderungen gehörig richtig zu
stellen , oder zu gewärtigen , dag siedamitpra .
kludirr werden . Emmeadigrn den 14 « » Sep¬
tember 1811 .

Roih .
Großherzogl. bad Amt Philippsburg .

Vorladung wegen Wilderei betr.
<A. N . Der oah,er gefänglich ringe«

zogen aus dem Gefängniß entwichene von
Witseurhal gevürtige Joh . Martin Machauer
wird hiedurch öffentlich vorgeladen , sich bin«
nen 6 Wochen zur ferneren Untersuchung vor
Amt kahler zu stellen , oder zu gewärtigen,
daß im NichterschcinungSfalle das Rechtliche

Ihn erkannt werden solle . PhilippSburg
e»m zren September ign .

Bürger . V6t . BvoS .
Großherzogl. BezirkSamtEtteuheim. .

Bernhard Griesbaum aus dem Münsterthal
diesseitigen Bezirksamtes , welcher sich vor

17 Zähren in englische Kriegsdienste begeben ,
vnd dessen Bruder Andreas GucSoaum von
da , d r̂ sich vor etwa 12 Zähren unter die

kaiserlich dstrrichischcn Truppen hat anwerden
laßen » werden , da von ihrem LevenundAuf .

enthalt seither keine Nachricht mehr eingelau-

frn , hiedurch aufgeforvert , sich binnen Iah .

rrSfrist dahier zu melde « , in dem Gegensalls ,
das ihnen durch den Tod ihrer Eltern zugefal-

Irne Vermögen deren hierum sich gemeldeten
Ge 'chwister in fürsorglichen Besiz übergeben
werden würde . Ettrnheim den 7 . August isin .

DonSdach.
Großherzogl. Bezirksamt Ettenheim.

Der bereits 49 Jahr alte , von Errenheim
gebürtige , schon 27 Jahre abwesende ledige
Joh . Baptist Bek wird hiemlt aufgeforvert, in¬

nerhalb Jahresfrist dahier zu erscheinen , und

sein in irg fl. i8Z kr. bestehendes Vermögen
ln Empfang zu nehmen ; widrigenfalls das»

selbe seinen nächsten Anverwandten gegen Si «

chrrheittstcllung ausgeliefert « erden wild . Et «

« nhtim den bttn August 1811 .
DonSbach .

Großherzogl. bad . Stadtamt Mannher
'm .

( N . 2Z78-) Nach dem am zten April lau«

fmden Jahrs erfolg« « Ableben des hiesigen

Bürgers und HandelSmanntS Georg Christian

Gumbert hat sich ein mit feiner schon früher
verlebten Eheftau Anna Maria Gumbert, ge»
boyrnen Hartmann erichreier wechselseitiger
lezter Wille vorgesunoen, wornach die Ge»
schwister und Geschwisterkinder beider Ehegat»
Mi nach erfolgtem Tobe des lezrl . bendcn zu
der nach geschehener Aufnahm in 6082 fl . de»
stehenden Erbschaft nach Verhälrniß des von
jedem Ehegarren inferirtkn Vermögens theilS
berufe» worden. ES werden also alle diejenigen ,
welche durch diesen Verwandtschaftsgrad mit
einem oder dem andern der Verlebten dazu be»
rechltgk , ein Erbrecht gültig ansprechen zu kön¬
nen glauben, hiermit aufgcfodert , diesen ih .
ren Anspruch auf Samstag den 2ten Novcm »
der I . I . dem diesseitigen Amksrevisorat durch
Vorlage der erfoderliche « bürgerlichen Sran »
desbeurtui'duiigen auözuführen, indem nach
umlaufener dieser peeemkvrischen Feist die Erb¬
schaft an die sich b,s dahin legirimirt haben»
den Verwandten rechtlicher Ordnung nachauS«
gefolgt werden soll . Zugleich werden alle die,
jenigcn , weiche auS irgend einer andern Ur.
fache einen rechtlichen Anspruch an diese Erb»
Masse anstelle « zu können glauben , unterdem
RechtSnachtheile deö Ausschlusses ln gleicher
prremrorischer Frist zur Aussührung bei er»
wähnrem AmkSrrvisorat vorgeladen. Mann »
Helm den i6 « n September ign .

Rupprechr. Vdt . Stark .
Großherzog! . Gräflich von HochbergischeS Amt

Iwingenbcrg .
Valentin Echvrk von Robrrn , welcher krl

dem Milizenzuge für , 809/lo , und Franz Io »
seph Rvos von Baisdach , welcher bei dem
Milizenzuge für i8 »o/n abwesend durch das
ikvos zum Effektivdienst « bestimmt wurde, und
seitdem noch nicht wiedeigckehrtist , jeder von
diesen wird hiemik aufgesordcrt, binnen des
un istreklrchen Termin« von g Monaten bei
Bermkiduna der Konfiskation seines Vrrmd»
gens und das Verlust« feines Bürgerrechts bei
yiesizem Amte zur Erfüllung seiner Pflicht sich
zu Kellen. Zwingenbrrg den izicn Septem «
der I8u .

Beeck.
Großherzogl. Bezirki-amtGochSbeim.

Verschiedene Ganten betr -
Ucber daS Ve >n»dgen nachstehencer Perß,,

«rn hat man dt » Gant erkannt , n«h wilden



daher alle diejenige , welche an gedachte Perso » »

nen rechtsgültige Forderungen zu macken ha¬

ben , anmii bei Strafe des Ausschlusses auf -

gefodert , mit ihren Beweisurkunden vor dem

grvßherzogl . Amtörrvisorat « , und zwar kn je¬

dem Wohnorte der Schuldner auf dem Rath »

Hause Morgens 9 Uhr zu erscheinen:

a ) Bei fett Martin rvaumischen Eheleuten

zu OdervwlSheim , Mittwoch den lhten Sep¬
tember d. I -

b ) Bei den Chyrurg Baptist Henrichischen

Ehelettten zu Rohr dach am Giöhübel , Don¬

nerstag den , yten September d. I .
c) Bei der Joh . Kelkenbachischcn Verlaßen »

sckaflömasse in Bahnbrücken , Freitag den So.

September d. I .
6) Bei den Franz GroSkopfischen Eheleuten

zu Rohrbach Mittwoch den 25 . September d .J .

e) Bei den Valentin Karchkschcn Eheleuten

zu Rohrbach , Mittwoch den azten Septem »

der d. I . GochSheim am Löten August 181J .
Amköaffessvr , Schütz .

Sradkaml Werrheim .

(N . IZ89 -) Andurch werden all« diejenige,

ivelche an den Schiffer , Ivh . Heinrich GLtz

dahier etwa - zu fodrrn haben , unter dem Prä »

judiz aus der vorhandenen Masse sonst keine

Zahlung zu erhalten , zur Liquidkrung ihrer

Forderungen auf Montag den 2Zten d. Vor »

mtktaqs y Uhr auf allhiesiges RathhauS vor-

geladen . Wertheim den men September 1811 .
v . Berg . Vdt . Göbel .

Großherzoal . Stadtamt Mannheim .
r ( 6A7 . ) Ler Mezgersbursche Kail Schwarz ,

»vn Hanau gebürtig , wird , da dessen gegen
tvärtiger Aufenthalt unbekannt ist , aufgefo -

dert , sich AngesicktS diese» dahier , u stellen .

Indem seine Anwesenheit zur Beendigung der

Untersuchung gegen den ihn im Mai diese »

JahrS bei Sandhofen am Rhein angefallenen
St aßenräuberS höchst nöthig ist. Mannheim
dm zten Seplcmber iZn .

, Rupvreckt . V6t . Stark .
Furstl . S,lm Krauthcimifchcs Iustizamt

Grünsfeld .
Auf freiwilliger Anstehcn deS Bäckers Mich .

Kon ad von O -rrwirtlghanfen werden all « die»

jenigen , welche gegen diesen Mann auS irgend
einem Grunde etwas zu fordern haben , vor «

tclaom , h>i drr auf Mittwoch den stk « L>k»

Zti l
tober d. I . früh 9 Uhr vor hiesigem AmtSre »
vifvrare anberauwtcn Schulbenliquldation zu
erscheinen, und ihre Forderungen zu liquid !»
ren , widrigenfalls auf sie bei Behandlung
deS Mich . Konradischen Oebitwesens keine Rük -

sicht genommen werden kann . Grünsfeld den

zten September lZri .
Keller. Bernhard .

Fürstl . Leinina . Iustizamt Hilsbach .
Der heimlich von hier entwichene Bürger

Joseph Geier soll sich in z Monate » dahier
stellen , und über seine Entweichung verant¬
worten , ansonsten nach der Lanfeskonstituki

'on
wider heimlich Entwichene gegen ihn wird
verfahren werden. Hilsbach den röten Au »

gust iSn .
Ortallo . Vogt .

Großöersogl . Amt Neckargemünd .
( A. I . N . 1040 . ) Gegen die Veilaßenschaft

des am ölen Juli d . I . dahier verstorbenen
Amtschirurgrn Joseph Lndgens ist der Kon¬
kurs erkanm , und Tagfahrr zur Liquidation
und Srrcil über den Vorzug auf Dienstag den
, ten Oktober d . I . festgesezt , an welchersämmt .
liche Glänbiger bei grosiherzogk Bmtsrevifo -
rare dahier bei Strafe deS AnSsd lnsseS von ge¬
genwärtiger Masse zu etschelnenhaben . Neckar,
gemüad den 29km August itzn .

Reidel. Ovrlvgr »

« aufanträge .
DaS im Quadrat bit . F . 5. No . 20 . gel«,

frf , dem hiesigen Bürger Job . Stengel
eigentlich gmannr DimmeI ) zuachörigeHauS ,

wird Montag den SZten nächsthin auf dahie«

figem Amchaufr Naä -mitragS um ZUHröffent »
lick versteigert. Mannheim den 9ten Sep¬
tember rstll .

Grvßherzogl . bad . Stadtamtsreviforat .
Leers.

Das im Quadrat I_.it 0 . 6 . No 7 . gelegen«

HauS ( der Kammerstall genannt ) wird Mon¬

tag den Zoten die
'
cS auf dahiesigem Amthau ,

st Nachmittags Z Uhr östentlick versteigert.
Mannheim den irren September 18 » t .

Großherzogl . bad . Stadtamts » Revisorat .
Leerö .

Zu Mcinheim an ^ er Bergstraße lstein von

Stil » gusLib««ttS HauS , w «lch «S im untern



z6r
Stok 2 Zimmer , i Kaufmannsladen und Kü¬
che , im obern Stok 6 Zimmer , sodann Spei «
eher und 2 gewölbte Keller , ferner im Hof
verschlossenen Kühstall , 2 Schwcmsialle , 1
Waschküche und Holzschopfen , wobei l Pflanz -
aärtchen sich befindet , mit der angenehmen
Bedingniß , daß die Zahlung in Terminen von
3 bis 4 Jahren abgetragen werden könne, aus
freier Hand zu verkaufen , und das Nähere bei
Slathsverwandten Hrn . Horscher daselbst zu
vernehmen .

Da - WirthSbauS beim Relaishaus an der
Schwcizinger - Chaussee , wird den zoten diese - ,
nebst Scheuer , Stallung und 22 Morgen Aek.
ker im Gasthaus zu Seckenheim im Karpfen
au den Metstbiethenden öffentlich versteigert .

Man benachrichtet hierdurch Jedermann ,
der inö künftige über den Verkauf des hiesigen
Platzes der KaiscrShüktc daS Nähere zu er»
fahren wünscht , kann in der Blelchrvthlschen
Behausung LU . H 1 . No . n , dem halben
Mond über zwei Stiegen hoch Nachfragen .

% n 3 11 0 t n.
Hr . Gallette , Hofzahnarzt I . K. Ho¬

heit . der Frau Großherzogin von Baden , u
J . J D . D . der Herren Herzoge von Nas
sau, macht bekannt

'
, daß er seit etlichen Tagen

allhler angekommen ist , und wird bis den
rzten d . bleiben ; er puzt die Zähne , feilt die
carldsen und füllt die hohlen mir Metall
auS ; er befestigt wackelnde Zahne sowohl durch
natürliche , als auch durch künstliche Mit¬
tel ; zieht verdorbene Zähne , ingleichem Zahn¬
wurzeln schnell und mit Geschiklichketl auS ; sezt
künstliche Zahne ein, die den natürlichen voll¬
kommen gleichen , und vertreibt den Übeln Ge¬
ruch deS Mundes , wenn er von krankhaftem
Zustand der Zähne oder d«S Zahnfleisches her¬
rührt . Seine beständige Wohnung ist in Mainz ,
tu der Münstergaff « LU £ . No . 233 . loglrt
hier im Gasthau » zum König von England .

r . WermerSkirch , Gastwlrth zu
den drei Königen in Mannheim ,
har die Ehre feinen verehrten Gönnen » und

Freunden , so wie allen Reisenden , die neue
Erbauung , anständige Mdblirung , und die
Vergrößerung seines « asthofes mit einem dr r,
re» Stokwerk anzuzeigen . Sein eifriges Be .
streben wird es ftyn , das bisherige Zutrauen
fernerhin zu verdienen .

Dien stnachricht e tr.

Großherzoal . bad . Hofgericht deS Unterrhekn«.
( B . G N . 42lo .) Durch Beschluß des groß .

Herzog! . Justizministeriums vom zitrn
'
v. M .

Nr . 2070 . sind di« RechtSkandidai ?» Peter Io ,
seph Anton Mayer , von Sberbach ; Georg
Philipp Leonhard , von Heidelbergs ; Sebastian
Pezvld , von Hilsbach : und Joh » Gerlach von
Heidelberg unter die Zahl der Rechtspraktikan«
teu ausgenommen worden . Mannheim dr«
yten September lgir .

Graf v. Benzel Stcrnau . Petitjran .

Nachricht .

Direktorium des Neckarkreise».
( N . ihizy .) Zu Großeicholshcim ereignete

sich am irren dieses in der Wohnung deS da-
selbstigen Bürgers und Schuhmacher « Frie¬
drich Käst das Unglük , daß während der Ab.
Wesenheit der Eltern in Fcldgelckäfte « ihr zn
Hause allein rükgtblikbenerFiähriger Sohn und
sein Gespiele — rin Knabe gleichen Alters »
bei ihrem Spiele ein kleines Pistol auf einem
ziemlich hohen Kleiderschranke entdekren. —
Lrztercm gelang eS , solches derabzubringen . —
DaS Gewehr ward wechselseitig beschaut, und
bewundert ; aber pldzlich giena eS in den Hän ,
den de» Gespielen loS . — Der Schuß rraf
den Kastischrn Knaben in einer Entfernung
von etwa 2 Schritten . — DaS Pistol war
mit dem stärksten Schrot geladen . — Der
Knabe bekam 12 bis 14 Wunden . Als aber,
malige Ermahnung , wie nothwendig die ge«
naueste Borficht zu Verwahrung de» Schieß »

gewrhrS gegen da» Spiel der Kinder sei, wird
dieser Vorfall öffentlich bekannt gemacht .
Mannheim den »üten September «8 " .'

In Abwesenheit u . auSAuftrag d . KrriSdlrekwr»,
Frhr» p. Stengel. •Äepicr»
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